
2 2017 imago

25

«Der Austausch tat gut und zeigte,
dass man mit seinen Sorgen und
Ängsten nicht alleine ist.» «Es hat
uns sehr beeindruckt, wie offen
über die vielen Schicksale gespro-
chen wurde. Wir sind richtig zu-
frieden nach Hause gefahren.» So
und ähnlich lauteten die Rückmel-
dungen nach dem ersten Grossel-
tern-Tag im September 2016 im
Schloss Hallwyl. Grund genug,
auch dieses Jahr einen Anlass spe-
ziell für die Grosseltern von Sturm-
familien durchzuführen. Neben vi-
soparents schweiz und Cerebral
Schweiz engagiert sich neu auch
der Verein hiki – Hilfe für hirnver-
letzte Kinder bei der Organisation.

Grossmütter und Grossväter von
Sturmfamilien leben in einer be-
sonderen Situation. Das Wort
«Oma» oder «Opa» bekommen

sie vielleicht aus dem Mund des
Enkelkindes nie zu hören. Statt im
Kindergarten im Quartier holen sie
dieses in einer heilpädagogischen
Schule weit weg ab. Es kommt
auch vor, dass sie sich schon sehr
früh für immer vom Enkelkind ver-
abschieden müssen. Neben ihrem
eigenen Schmerz leben sie auch
den Schmerz der Tochter oder des
Sohnes mit.

Besondere Aufgaben, 
besondere Fragen
Bei aller Belastung und Sorge erle-
ben Grosseltern von Sturmfamilien
natürlich auch Momente voller Hoff-
nung, Licht und Freude. Dennoch
übernehmen sie  Aufgaben, die an-
dere Grosseltern nie werden über-
nehmen müssen. Dabei stellt sich
stets die Frage, was den geliebten
Kindern und Enkeln jetzt gerade am

Grosseltern-Tag
Die Grosseltern behinderter und chronisch kranker Kinder engagieren sich oft bis an den Rand ihrer Kräfte
und darüber hinaus für die betroffene Familie. Am kommenden 1. Oktober sind sie wieder herzlich
eingeladen, sich am Grosseltern-Tag mit Gleichbetroffenen auszutauschen und gemeinsam aufzutanken. 
Begegnungsort ist dieses Mal das Zunfthaus zur Zimmerleuten im Herzen von Zürich.

Herzliche Einladung zum

meisten hilft. «Sollten wir noch mehr
tun? Oder tun wir vielleicht zu viel?
Darf ich, dürfen wir auch Nein sa-
gen und an uns selber denken?»
Das richtige Mass an Unterstützung
und die eigene Rolle zu finden, ist
nicht einfach. Manchmal gelingt es,
manchmal weniger.

Der Grosseltern-Tag bietet Gele-
genheit, sich mit anderen betroffe-
nen Grossmüttern und Grossvätern
auszutauschen, ihre Erfahrungen
und Sichtweisen kennenzulernen,
andere, vielleicht noch unbekannte
Wege im Umgang mit den Anfor-
derungen des Alltags und des
Schicksals zu gehen. Melden Sie
sich bzw. Ihre Eltern oder Schwie-
gereltern mit dem untenstehenden
Talon oder über das Internet
(www.visoparents.ch) an.
Wir freuen uns auf Sie! #

Anmeldung zum Grosseltern-Tag  
Sonntag, 1. Oktober 2017, Zunfthaus zur Zimmerleuten, 8001 Zürich  

Unkostenbeitrag: Ehepaare Fr. 30.00, Einzelpersonen Fr. 20.00

Name(n) / Vorname(n): ________________________________________________ _______________________________________________________________

Strasse / PLZ Ort: ____________________________________________________________________________________________________________________

Mail oder Tel.: _________________________________________________________________________________________________________________________

Essen: mit Fleisch  vegetarisch  Diät 

Bemerkungen: _________________________________________________________________________________________________________________________

Bitte bis 25. September 2017 einsenden an: visoparents schweiz, Helen Streule, Stettbachstrasse 10, 8600 Dübendorf
Oder online-Anmeldung über www.visoparents.ch (Veranstaltungen)


